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Flachen fur eine lebenswerte Stadt




Strategie &
Portfoliomanagement

Als verwaltungsinterner Dienstleister
konzentriert sich die Abteilung auf die
ganzheitliche zentrale Steuerung des
strategischen Flachenmanagements.

Grundsticksverkehr

In enger Abstimmung mit dem Strategie-
und Portfoliomanagement erwirbt, tauscht
oder verdufBert die Abteilung Grundstiicke,
die strategisch zur Umsetzung von Vorha-
ben der Fachamter nofig sind.

Abteilungen des

Liegenschaftsamtes

Bestandsmanagement

Die Bewirtschaftung und Verwaltung
aller fiskalisch genutzten, bebauten und
unbebauten Liegenschaften, die der
Stadt gehdren oder lber die sie verfi-
gen darf, liegt in der Verantwortung des
Bestandsmanagements.

Verwaltung

Die Abteilung Verwaltung unterstiitzt die
anderen Abteilungen bei wirtschaftlichen
und rechtlichen Ablaufen.



Vorwort

Matthias Kaufmann

Amtsleiter
Liegenschaftsamt

Unsere Stadt wandelte sich in recht kurzer Zeit von einer Shrinking City zur
/%/ %07;/ gefragten Boomfown. Intensiv wirkt dieser Prozess in samtliche Bereiche
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unserer Stadtgesellschaft hinein - in erster Linie positiv.

Enorm sind aber gleichzeitig die Herausforderungen. Nachvollziehbar
kamen mit dem Wachstum auch Wachstumsschmerzen. Unsere Stadt, die
noch Anfang der 2000er den starken Einwohnerschwund der 1990er Jahre
managen musste, hatte spatestens ab 2011/2012 eine rasante Bevalke-
rungszunahme zu gestalten. So war ein grundlegender Strategiewechsel
im Umgang mit stadteigenen Liegenschaften dringend natig. Bildung und
Kinderbetreuung, bezahlbarer Wohnraum, attraktive Gewerbestandorte
sowie eine groBtmagliche Lebens- und Umweltqualitat brauchen Raum.

Grundlage unseres Handelns ist das strategische Liegenschafts-
management der Stadt Leipzig, das 2017 beschlossen wurde.

Abteilungen des Liegenschaftsamtes (J/ Gewerbeansiedlung GOLDBECK Nordost GmbH
Vorwort ()8 Das Jahr 2019 in Zahlen
Leipzig wachst weiter - Liegenschaftsamt 1() Ruckblick - Zahlen und Fakten

setzt auf strategisches Handeln

Die konstant hohe Nachfrage nach Flachen zur privaten, gewerblichen und
kommunalen Nutzung kann immer seltener mit geeigneten Grundstiicken
und Immobilien bedient werden.

Unsere volle Aufmerksamkeit gilt deshalb der Sicherung des
stadtischen Grundstiickshestandes und bestenfalls seiner
Erweiterung durch Flachenankaufe.

So bleiben wir handlungsfahig und konnen die fiir eine Weiterentwicklung
Leipzigs ndtigen FreiRaume bedarfsgerecht zur Verfligung stellen. Ge-
eignete Methoden und Werkzeuge wurden dafiir gesucht und gefunden.
So kannten wir im Berichtszeitraum erste Erfahrungen mit Konzeptver-
fahren sammeln. Diese werden kiinftig haufiger als Methode fir stadtent-
wicklungsrelevante Grundstiicks- und ObjektverauBerungen angewendet.
Ebenso riickte die Vergabe von Erbbaurechten in den Fokus.

Der Vorteil: die Grundstiicke bleiben im Eigentum der Stadt.

Fur Gewerbeansiedlungen sind diese Werkzeuge nur eingeschrankt an-
wendbar. Wenngleich die Pramisse lautet, Jahr fir Jahr mehr Ankaufe als
Verkaufe zu erzielen, mussen neben direkten allerdings immer auch indi-
rekte Varteile einer Malinahme bedacht werden - beispielsweise neue und
maglichst krisenfeste Arbeitsplatze.

Mit unserem Liegenschaftsbericht méchten wir Ihnen, liebe Leserinnen und
Leser, Einblicke in unsere Arbeit der Jahre 2017 bis 2019 geben, damit ver-
bundene Herausforderungen aufzeigen und einige durch unsere Mithilfe
ermdglichte Projekte vorstellen. Fir Ihr Interesse an unserem Bericht danke
ich Ihnen und freue mich umso mehr, wenn er fiir Sie als aufschlussreiche
Lekture zusadtzliche Erkenntnisse bietet.

Bleiben Sie interessiert und vor allem, bleiben Sie gesund.

12 Bildung braucht FreiRaum 16 Nachgefragt: Neuer Leiter der Abteilung
Grundstticksverkehr stellt sich vor

13 Zwalf Grundstiicke fiir neue Leipzig-Kitas 1/  Kurzerklart: Das Erbbaurecht

14 GroBprojekt ,Parkbogen Ost* 18 Landwirtschaft - Wichtiger Wirtschaftszweig
fur Leipzig



Leipzig wachst welter

Liegenschaftsamt setzt auf strategisches Handeln

Jahre 2017-2019 gepragt von
groBen Ansiedlungen und Investi-
tionen in die Zukunft

Leipzig wachst weiter. Zum Jahresende
2019 lebten liber 601.668 Einwohner in der
Stadt, das waren 5.151 Menschen mehr als
noch zum 31. Dezember 2018. Umso wich-
tiger sind Unternehmensansiedlungen, die
Arbeitsplatze schaffen, ausreichend Wohn-
mdglichkeiten, Kitaplatze und Schulstand-
orte, aber auch Kultur- und Sportangebote.
All das braucht Platz.

Das Liegenschaftsamt der Stadt Leipzig
schafft hierflr die Voraussetzungen.
Grundlage bildet das 2017 beschlossene
strategische Liegenschaffsmanagement.
Die Aufgaben sind vielfdltig - von der
Grundsticksverwaltung tiber den Ankauf
und die VerauBerung von Fldachen bis zur
rechtlichen Betreuung rund um Liegen-
schaften. Ein wichtiger Schwerpunkt ist die

29.781 ha

Gesamtflache von Leipzig

)

9.611 ha

Stadtisches Eigentum

GroBteil der Flachen wird durch die
Verwaltung betreut

Das Liegenschaftsamt verwaltet derzeitig
eine Gesamtflache von 2.200 Hektar. Dies
entspricht 3.992 Grundstiicken. Die Anzahl
der Grundstiicke schwankt jahrlich und ist
abhangig von Ankdufen und VerauBerun-
gen. Einen GrofBteil dieser Grundstiicke
verwaltet das Liegenschaftsamt selbst.

946

Liegenschaften
sind bebaut

2.638

Liegenschaften
sind unbebaut

Das umfasst den fiskalischen Immabilien-
bestand, der zeitweise nicht fiir kommuna-
le Aufgaben bendtigt wird. Fiirinsgesamt
3.584 Liegenschaften ist die Abteilung
Bestandsmanagement zustandig. Davon
sind 946 bebaut und 2.638 unbebaut. Un-
bebaute Flachen sind beispielsweise Land-
wirtschaftsflachen. 408 weitere werden
von Dritten fremdverwaltet. Die bebauten

Das neue Systemzentrum mit Ausstellungs- und Veranstaltungsrdumen erstrahltim feuen Glanz

Grundsticksverkauf
GOLDBECK Nordost GmbH verlegt Standort nach Leipzig

Klaus E. Hinsel

Das Unternehmen GOLDBECK hat 2017 ein stadtisches Grundstiick erworben, um in Leipzig und den norddstlichen Bundeslandern weiter zu
wachsen. Diese Entscheidung ist ein wichtiges Signal fiir den wachsenden Industrie- und Arbeitsstandort Leipzig. Zugleich konnte GOLD-

BECK damit im Leipziger Nordosten seine anspruchsvollen Zukunftsplane umsetzen. Schon im Mai 2019 hat das Unternehmen seine neuen
Raumlichkeiten bezogen.

Unterstiitzung aller Fachdmter und stad- stadtischen Flachen werden fiir kommuna- - Flache: Gewerbeflache im Gewerbegebiet Torgauer StraBe, Leipzig-Paunsdorf
tischer Betriebe durch die Suche, Analyse le Aufgaben wie zum Beispiel Schulen und - GroBe: 30.000 Quadratmeter
und Bereitstellung geeigneter Flachen fir Kinderbetreuung genutzt. < Vorhaben: “Der Standort Debyestrale erfiillt in idealer
die Umsetzung ihrer Projekte. Ziel ist dabei 263 - Verlegung des Sitzes von Markkleeberg in die Leipziger DebyestraB3e Weise unsere Standortkriterien. Die sehr
die infrastrukturell, sozial, 6kologisch und Schulen - Deckung des gesteigerten Flachenbedarfs und Schaffung eines modernen gut sichtbare Lage direkt an der Autobahn
6konomisch nachhaltige Weiterentwicklung 167 Sporthallen Arbeitsumfelds fiir 250 Mitarbeiter Al4, die Verkehrsanbindung mit PKW und
der Stadt Leipzig. - Errichtung eines zeitgemaBen und energieeffizienten Biironeubaus mit einer Flache StraBenbahn sowie die Nachbarschaft zu

. . o ) . 163 _ i von ca. 5.000 Quadratmetern und einem Systemzentrum mit Ausstellungs- und erfolgreichen Industrieunternehmen waren
Ein Drittel Leipziger Grundstiicke in Kindergdrten Veranstaltungsraumen auf 850 Quadratmetern Fliche fiir uns starke Argumente fiir den Umzug in
kommunaler Hand < Unternehmen: GOLDBECK ist eines der fiihrenden Bauunternehmen Europas. Das die Debyestral3e. Die Kooperation mit der

Leipzig erstreckt sich tiber eine Flache von
29.781 Hektar. Davon gehdren 9.611 Hektar
der Stadt. Das entspricht rund 32 Prozent.
Der Anteil stadtischer Fldchen bleibt seit
Jahren konstant. Dies ist auch einer strate-
gischen Flachenvorsorge zu verdanken.

Gebaude

1 S
Stadtische §

1 0 0 Vereinsheime

8 5 Verwaltungsgebdude

25 Kulturbauten und Museen

1 796 sonstige Bauwerke
" z. B. Gebaude der Branddirektion

ca. 30.000 Quadratmeter Gewerbefldche an

Industriepark Nord wachst: Flachenankauf

Unternehmen konzipiert, baut und betreut maBgeschneiderte Gebdude fiir Produk-
tion und Logistik, Biiroarbeit, Handel, Wohnen und Parken. Aktuell sind iiber 7.500
Mitarbeitende an europaweit 70 Standorten bei GOLDBECK beschaftigt. Im letzten
Jahr realisierte das Unternehmen rund 550 Projekte mit einer Gesamtleistung von drei

Milliarden Euro.

Industriepark Nord: ca. 100.000
Quadratmeter Gewerbeflache fiir
Logistikzentrum an Baytree Logistics

Ankauf des Schraderhauses ermdglicht

Umbau des Gebaudes zur Schule

Stadt Leipzig gestaltete sich in jeder Hin-
sicht erfreulich unkompliziert und schnell”,
erkldirt Klaus E. Hénsel, Geschdiftsfiihrer der
GOLDBECK Nordost GmbH.

Ankauf des 35.709 Quadratmeter
groBen Grundstiickes in Wiederitzsch
flir rund 5,2 Millionen Euro ermdglicht

GOLDBECK Nordost GmbH verkauft komplettiert stadtische Gewerbeflachen auf

insgesamt 26.750 Quadratmeter Neubau eines Schulcampus

Properties verkauft

Stadt und LWB starten
Konzeptverfahren
,50zialer Wohnungshau®

Immobilienmesse ,MIPIM™:
Leipzig auf 7. Platz ,Best Large
City for Human Capital & Life-
style” in Europa

Ankauf Griinflache in Eutritzsch, gelegen im
Innenhofbereich Delitzscher Stra3e, Schiebe-
straBBe, Wittenberger Stral3e - Gro3e gesamt
4.530 Quadratmeter

Rolf-Axen-StraBe: Grundstiicksumlegung und
Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages fir
Neubau der Grundschule Kleinzschocher

Grundstiickstauschvertrag ermdglicht
Leipzigs neuen Fernbushahnhof



Das Jahr 2019 in Zahlen

Grundstucksankaufe und -verkaufe halten sich die Waage

41 Grundstiicksankaufe 2019
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Zahlen geben einen genauen
Einblick in die Entwicklung

einer Stadt

Aus Liegenschaftssicht war 2019 ein be-
wegtes Jahr. Im Grundstiicksverkehr wur-
den viele Vorgdnge bearbeitet. Bei naherer
Betrachtung der Grundstiicksverkdufe und
-ankaufe ist ein ausgewogenes Verhalt-
nis festzustellen. Insgesamt konnten 36
Grundstlcksverkaufe und sogar 41 Ankaufe
vollzogen werden.

Strategische Flachenvorsorge ist weiterhin
Schwerpunkt der Leipziger Liegenschafts-
politik. Dies machen die Zahlen deutlich.
Mehr als 194.000 Quadratmeter Flache
konnten fiir kommunale Aufgaben 2019
vom Liegenschaftsamt angekauft werden.

Stadt und LWB:
Gemeinsamer Wettbe-
werb um Grundstiicke im
Konzeptverfahren sozialer
Wohnungsbau entschieden

Es werden dabei die individuellen Bedarfe
der Fachamter beriicksichtigt, um Fldchen
fuir Gewerbe, Bildung, Wohnen, Verkehr,
Griin- und Freiraume, Kultur und offent-
liche Rdume im Stadtgebiet zu schaffen.
Die meisten Vertrage wurden 2019 fir
StraBenbauprojekte bereitgestellt. Die
Umsetzung der Projekte erfolgt durch das
Amt fiir Wohnungsbau und Stadterneue-
rung (AWS), das dadurch zusatzlich 90.840
Quadratmeter zur Verfligung hat, sowie
durch das Amt fiir Stadtgriin und Gewasser
(ASG), fiir das 21.584 Quadratmeter Flache
bereitgestellt werden konnten.

Start der KonzeptverauBerung:
Premiumgrundstiick in City-Lage
in der Johannisgasse

Gewerbe

1 . Schulen und Kitas

Aber auch Grundstucke fir Schulen und
Kitas stehen weiterhin im Fokus der stra-
tegischen Flachenvorsorge, um das 2018
initilerte Schulbauprogramm mit einer ge-
planten Investitionshéhe van 145 Millionen
Euro erfolgreich umzusetzen. 2019 konnten
dafir drei weitere Grundstiicke mit einer
Gesamtflache von 1.910 Quadratmetern
gewonnen werden. Auch der StraBenaus-
bau geht in Leipzig voran. Dafiir hat das
Liegenschaftsamt 25 Grundstiicke mit einer
Gesamftflache von 8.437 Quadratmetern
akquiriert.

Verhandlungen mit Deutscher
Bahn zum Ankauf von Flachen
fiir die Entwicklung des ,Park-
bogen Ost* abgeschlossen

Finanzen 2019

Im vergangenen Jahr konnten durch Mieten und Pachten von
selbstverwalteten Immobilien sowie Erbbauzinsen insgesamt

7,9 Millionen Euro erwirtschaftet werden. Hinzu kommen Ertrage
aus Grundstiicksverkdufen oder Tauschvertragen mit einer Summe
von 2,6 Millionen Euro. Dem gegentiber stehen Ausgaben in Hohe
von 19,2 Millionen Euro fiir Grundstiicksankaufe zur Erfiillung des
Flachenbedarfs der stadtischen Fachamter.

2,6 Mio €

Einnahmen durch

19,2 Mio €

Ausgaben fiir

Verkaufe Flachenankaufe
&9 B
Einnahmen Ausgaben

7,9 Mio €

Einnahmen durch Mieten,

2,8 Mio €

Ausgaben fiir

Dabei wurde unter anderem in Projekte wie das GroBprojekt ,Park-
bogen Ost“ investiert. Daflir konnten 43.296 Quadratmeter Flache
angekauft werden. Die groB3te Einzelinvestition des Liegenschafts-
amtes war 2019 der Ankauf eines 8.550 Quadratmeter gro3en
Gebdudeensembles mit einer 1.700 Quadratmeter groBen Freifla-
che neben dem Stadtbad in der Eutritzscher Strale 17. Ziel ist die
Entwicklung und Aufwertung des Gesamtareals. Dariiber hinaus
konnte eine 18.426 Quadratmeter groBe Flache in Windorf fiir die
Stadtreinigung Leipzig bereitgestellt werden. Zur Erweiterung der
ansassigen Grundschule erwarb das Liegenschaftsamt eine 790
Quadratmeter groB3e Flache in Riickmarsdorf.

Instandhaltung ist ein wichtiger Bestandteil des Aufgabenspek-
trums des Liegenschaftsamtes. Mit einem Budget in Hohe von

1,8 Millionen Euro wurden 2019 rund 420 Einzelvorhaben fiir den
Grundstiicksbestand realisiert. Dariiber hinaus konnten 2019 im
Rahmen des infrastrukturellen Immobilienmanagements zusadtz-
liche Mittel in Hohe von einer Million Euro fiir dringend notwendige
MaBnahmen des Gebdudebestandes eingesetzt werden, darunter
auch fir die Alte Nikolaischule Leipzig. Dabei wurden denkmal-
gerechte InstandhaltungsmaBnahmen in der Richard-Wagner-Aula
und an der Dauerausstellung durchgefiihrt.

Pachten, Erbbauzinsen Bestandspflege
Unterstiitzung bei Abschluss Ankauf Objekt fiir Online-Handler Mer- Verhandlungen Gber An-
des stadtebaulichen Vertrages Stadtreinigung cateo erhalt Zuschlag kauf eines BImA-Grund-
Hauptbahnhof West Wasserturmstral3e fiir Grundsttick in der stlickes in Connewitz

Johannisgasse begonnen

Industriegebiet Seehausen 2:
Verkauf von 28 Hektar Gewerbe-
flache an Beiersdorf AG

Stadtische Immobilie fir
Kreativschaffende in Gohlis
bereitgestellt

Stadt und LWB tauschen
Grundstticke fir Schul- und
Wohnungshau

Stadt Leipzig und LESG mbH
stellen 89 Eigenheimgrundstiicke
in Knauthain zur Verfligung

GroBte Einzelinvestition des
Liegenschaftsamtes - Ankauf der
Eutritzscher StraBe 17 fiir rund 14,5
Millionen Euro notariell beurkundet

Mitwirkung beim Stadtebaulichen
Vertrag Bayerischer Bahnhof



Ruckblick - Zahlen und Fakten

Uber eine Million Quadratmeter Flache fiir Leipzig

Flachenankaufe 2016 bis 2019 Flachenverkaufe 2016 bis 2019 Vertrage zum Flachenankauf 2016 bis 2019

2016 2017 2018 2019 2016 2017 2018 2019 2016 2017 2018 2019

824 22,4
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241.056 68.893 12.424 = = = =
121.620 — = = =
28.932 38.932 = = = =
1.910 = = = =
41.217 151.993 — — — —
38.368 8.437 34.794 = = 29 = =
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- D abgeschlossene >. Ausgaben in Mio €
gl @ & & [ =
: gce - : i ;' _ mﬂ Summe von insgesamt 41,6 Millionen Euro
\?\;rliﬁltﬁrr:; ISn[:‘i;E;lTEukTur StraBenbau Sonstiges Sonstiges Gewerbe Eigenheime ?ncﬁ;slfukfur firr Flachenankaufe. Die Bedeutung der

Flachenvorsorge fiir eine
dynamische Stadtentwicklung

Eine Metropole wie Leipzig muss mit den
Anforderungen schritthalten, die sich
immer wieder von Neuem wandeln. Um
Stadtentwicklung gestalten zu kénnen, be-
nétigen die Fachdmter Planungssicherheit.
Diese Sicherheit zu gewahrleisten, ist eine
Hauptaufgabe des Liegenschaftsamtes.
Beriicksichtigt werden beim strategischen
Liegenschaftsmanagement inshesondere
Zielvorgaben aus dem Integrierten Stadt-
entwicklungskonzept (INSEK) Leipzig 2030,
dem Wohnungspalitischen Konzept oder
auch den Fachamtsplanungen, zum Bei-
spiel dem Schulentwicklungsplan.

1.106.689 Quadratmeter Fldche. Diese Sum-
me wurde insgesamt seit 2016 bis Ende
2019 fiir die kommunalen Aufgaben der
Stadtverwaltung angekauft. Besonders fiir

Projekte der Stadtentwicklung des Amtes
fur Wohnungsbau und Stadterneuerung
(AWS) und des Amtes fiir Stadtgriin und
Gewdsser (ASG) wurden in den vergange-
nen Jahren die meisten Flachen erworben.
Hierbei sticht das Jahr 2017 hervor mit
einer Flache von 287.804 Quadratmetern.
Damit konnten Wohnprojekte, aber auch
GroBprojekte wie der ,Parkbogen Ost*
vorangetrieben werden.

Unter Sozialer Infrastruktur sind Grundstii-
cke flir Schulen und Kitas verzeichnet. 2019
wurden drei Liegenschaften fiir diesen
Zweck erworben. Eine Flache von 790
Quadratmetern wurde in Riickmarsdorf fiir
die ortsansdssige Grundschule ange-
kauft. Weitere 460 Quadratmeter wurden
in Schonefeld erworben. Durch einen
Tauschvertrag konnte eine Flache von 530
Quadratmetern in Connewitz fiir eine Kita
bereitgestellt werden.

Auch StraBenausbauprojekte wurden in
den vergangenen vier Jahren weiter unter-
stiitzt mit einer Gesamtflache von 111.012
Quadratmetern seit 2016.

Flachenankaufe - ein aufwendiges
Geschaft

Die zunehmende Verknappung der Flachen
macht sich auch bei den Flachenankdufen
durch das Liegenschaftsamt bemerkbar.
Diese sind aufwendiger geworden, unter
anderem durch die Klarung kamplizierter
Eigentlimerverhdltnisse und maglicher Alt-
lasten. Es miissen mehr Flachen angekauft
werden, um den Bedarf der Fachdamter

zu decken. Daher ist es nicht verwunder-
lich, dass die Anzahl der abgeschlossenen
Vertrage steigt. Wahrend es 2016 noch 35
Vertrage waren, stieg die Anzahlim Jahr
2018 auf 56 an. 2019 stagnierte die Zahl
der Vertrage bei 41. Fiir die Jahre 2018 und
2019 investierte das Liegenschaftsamt eine

Fldchenvorsorge bei einer dynamischen
Stadtentwicklung wird damit deutlich.

Flachenverkaufe - Instrument der
Wirtschaftsforderung

Im vergangenen Jahr wurden 422.026
Quadratmeter Flache verkauft. Diese Aus-
nahme ist auf besondere Gewerbeansied-
lungen zurlickzufiihren. Die Stadt Leipzig
hat sich als attraktiver Unternehmens-
standort etabliert und grof3en Firmen wie
der Beiersdorf AG eine neue Heimat hieten.
Im Jahr 2018 verkaufte das Liegenschafts-
amt im Rahmen von 44 Vertrdgen 221.288
Quadratmeter Flache, davon 121.620 Quad-
ratmeter fiir Gewerbe. Zur Erweiterung des
BMW Werks wurden im Industriepark Nord
reichlich 11,5 Hektar fir ein Logistikzentrum
verauBert. Der Verkauf des siidlichen Bau-
felds am Wilhelm-Leuschner-Platz an den
Freistaat Sachsen sichert fiir das Leibniz-
Institut fir Landerkunde einen kiinftigen
neuen Standort.
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Bildung braucht FreiRaum

Strategische Malinahmen ermdglichen Ausbau der Bildungsinfrastruktur

Aufgrund der anhaltenden Bevdlkerungszunahme sind im Schulentwicklungsplan 2017 ortsteilbezogene Mal3-
nahmen benannt worden, die weitere dringend bendtigte Schulplatze bringen sollen. Das Liegenschaftsamt
schuf mit den folgenden Ankdufen oder Grundstiickstauschvertragen in verschiedenen Stadtteilen die Voraus-
setzungen zum Ausbau der Schulkapazitaten.

>

>

>

>

Spielen und Lernen am Lene-Voigt-Park

Ankauf von Flachen mit insgesamt 28.932 Quadratmetern aus Bundeseisenbahn-
vermdgen zwischen Eilenburger- und ReichpietschstraBe im Oktober 2017
Planungsverfahren fiir Neubau der fiinfziigigen Wilhelm-Busch-Grundschule fiir
ca. 560 Schulkinder mit Sechs-Feld-Sporthalle sowie fiir Neubau einer Kita fiir
185 Kinder laufen

Schulbetrieb soll zum Schuljahr 2024/2025 aufgenommen werden

Denkmalgeschiitzte 13.200 Quadratmeter bietet das Schraderhaus

mit 10,3 Millionen Euro zum Zeitpunkt des Kaufes im April 2018 hdchste
Einzelinvestition des Liegenschaftsamtes

Umbau des ehemaligen Fabrikgebdudes im Taubchenweg 26 zu vierziigigem
Gymnasium fiir ca. 896 Schiilerinnen und Schiiler in Planung

vorbereitende Entkernungsarbeiten bereits abgeschlossen

Schulbetrieb soll zum Schuljahr 2024/2025 aufgenommen werden

Platz fiir zwei Schulen im Leipziger Norden

35.709 Quadratmeter in Wiederitzsch fiir neuen Schulcampus mit fiinfziigiger Oberschule
und fiinfziigigem Gymnasium, zwei Drei-Feld-Sporthallen und Sportfreiflachen
Grundstiicksankauf am Standort Messe-Allee fiir rund 5,2 Millionen Euro im Juni 2018
schafft Kapazitaten fiir ca. 1.960 Schiilerinnen und Schiiler

Erdffnung Oberschule zum Schuljahr 2021/2022 geplant, fiir das Gymnasium

zum Schuljahr 2024/2025

Neues Gymnasium dank Grundstiickstausch

Grundstiickstausch zwischen Stadt Leipzig und Leipziger Wohnungs- und Baugesell-
schaft mbH vom Oktober 2018 ermdglicht Neubau eines fiinfziigigen Gymnasiums fiir

ca. 1120 Schiilerinnen und Schiiler nebst Sechs-Feld-Sporthalle auf 28.121 Quadratmeter
groBem Grundstiick ,Prager Dreieck”. Fertigstellung fiir Schuljahr 2023/2024 vorgesehen
Teil der Sporthalle fiir Menschen mit Behinderung konzipiert

Tausch ermdglicht zudem Bau einer Zwei-Feld-Sporthalle fiir Erich-Zeigner-Schule in
Plagwitz und perspektivische Erweiterung der Freiflachen der Ernst-Pinkert-Schule

Leipzig-Kleinzschocher bekommt neue Grundschule

stadtische Grundstiicke des ehemaligen Giiterbahnhofs Plagwitz reichten fiir
Neubau nicht aus

erst 2017 geschlossener Erbbaurechtsvertrag mit Taborkirchgemeinde und
Grundstiicksumlegung ermaglichten Neubau der Grundschule

Fertigstellung der vierziigigen ,,Schule am Griinen Gleis“ mit 3-Feld-Sporthalle,
begriintem Pausenhof und Sportflachen fiir ca. 448 Schulkinder zum
Schuljahresbeginn 2020/21

Amtsleiter Matthias Kaufmann zeigt sich mit dem bisher Erreichten zufrieden

LDurch die Ankdufe und den Tausch von Grundstiicken kénnen die anderen beteiligten Fachdmter auf den akuten Bedarf
an Schulkapazititen reagieren. Unbebaute Ficichen in dieser GréBenordnung sind im Leipziger Stadtbild kaum noch zu
sehen. Umso erfreulicher ist der gelungene Abschluss jeder einzelnen Malinahme.”

Gesucht und gefunden

Zwolf Grundsticke fir neue Leipzig-Kitas

Es geht um die Jiingsten unserer Gesell-
schaft. Um deren gute Betreuung, wah-
rend ihre Eltern auf Arbeit sind. Um Raum
zum Spielen, Toben und zur Entfaltung
junger starker Personlichkeiten. Und von
ihnen gab es in Leipzig Gber die vergange-
nen Jahre hinweg erfreulicherweise immer
mehr.

Seit 2007 wird der Aushau von Kinderbe-
treuungsplatzen deshalb gezielt voran-
gebracht. Im Oktober 2017 beschloss der
Stadtrat als zusdtzliche MaBnahme zum
kommunalen Kitabauprogramm, 12 Kitas
auf 12 stadtischen Grundstiicken im Stadt-
gebiet zu errichten.

Im Auftrag der Stadt Leipzig steuert die
,LESG Gesellschaft der Stadt Leipzig zur
ErschlieBung, Entwicklung und Sanierung
von Baugebieten mbH* die Planung und
Errichtung der sogenannten Leipzig-Kitas.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Bestandsmanagements beim Liegen-
schaftsamt hatten dabei die wichtige
Aufgabe, fiir die LESG ziigig verfligbare
Flachen im stadtischen Eigentum zu finden
und zu priifen, ob diese fiir die kiinftige
Nutzung geeignet sind.

31.440

Kinder

Ein- bis sechsjahrige Kinder in Leipzig

Diese vier Kindertagesstitten konnten
bereits 2019 erdffnet werden:

< VirchowstraBe mit 140 Platzen

2 KleiststraBe mit 120 Platzen

< RichterstraBe mit 120 Platzen

< HerloBsohnstraBe mit 120 Platzen

Diese offnen ihre Pforten:
2020
< BockstraB3e, zwei Einrichtungen

mit je 120 Platzen
- HolzhauserstraBBe mit 185 Pldtzen
Paul-Kiistner-Strae mit 105 Pldtzen
< Ludolf-Colditz-StraBe mit 240 Platzen

v

2021

< GartnerstraBe mit 165 Platzen

- Delitzscher StraBe mit 165 Platzen

- Seehausener Allee mit 165 Platzen,
davon 85 Platze fiir Kita-Kinder,
30 Platze fiir Krippenkinder und
50 Hortpldtze

Dank Generaliibernehmervergaben, bei
denen alle Planungs-, Ingenieurs- und Aus-
fiihrungsleistungen gebiindelt vergeben
werden diirfen, konnten die Vorhaben
schnell in die Umsetzung gehen.

12 neue Kitas fur

fﬁf 1.720 cincer

aiE
T

34.017 m°

bereitgestellte Gesamtflache

Kita Virchowstrale

Kita Kleiststral3e

Kita HerloBsohnstraBe




GroB3projekt ,Parkbogen Ost*®

Liegenschaftsamt legt mit erworbenen Grundsticksflachen Fundament

Der ,Parkbogen Ost“ vereint die Idee aus der Biirgerschaft eines circa fiinf Kilometer langen Bandes mit Ful3- und
Radwegen sowie Aktivflachen, welches den Leipziger Osten bogenférmig umschlieBt. Ehemalige Bahnflachen des
seit Dezember 2012 stillgelegten dstlichen S-Bahnbogens werden dazu in ein griines Aktivband umgewandelt.
Ziel ist es, mehrere attraktive Griinraume und Parks mit noch weitgehend unentdeckten Orten und Baudenkmalen
zu verknipfen und den Leipziger Osten an die Innenstadt anzubinden. Das Projekt ist Teil des ,Arbeitsprogramms

2023" des Oberhiirgermeisters.

Zentrum-Nord
Schonefeld-Ost

Umsetzung der ersten Phase
2017-2021

Anfang 2017 wurde der ,Masterplan Parkbogen Ost* vom Stadtrat
beschlossen. Er bildet die Grundlage fiir die schritt- und abschnitts-

=
Volkmarsdorf 5
-~ weise Umsetzung des Parkbogens und der mit ihm verbundenen
Projekte. In der ersten Phase 2017 - 2021 wird der Sellerhduser

Bogen mit dem Viadukt ab Februar 2020 saniert und zum Rad- und

-~
Zentrum Zentrum-0st =
Ny
—y
-
~ FuBweg mit Aufenthaltsbereichen umgestaltet.
Nordspange - Vision — C n%]rfr_ dorf s Die Wegeverbindung zum Dorfanger Sellerhausen wird dabei at-
I ostabschnitt - Planung Zentrum- 7””’l"” e s traktiver gestaltet und es sollen Sport- und Spielbereiche unterhalb
I  siidabschnitt - Bestand Sudost ’”"”””” § des Viadukts entstehen. Die nicht mehr verpachteten Kleingdrten
””Il”\\\ wurden hierfiir zuriickgebaut. Die Sanierung des Viadukts wird
voraussichtlich im Juli 2021 abgeschlossen sein. Im Anschluss an die
Sanierung soll der erste Bauabschnitt zur landschaftsarchitektoni-
. ] . . ] ) ) schen Ausgestaltung des Parkbogens zwischen Eisenbahnstrale

Ankauf von Flachen entscheidend fir Die drei Entwicklungsabschnitte und Kleingartenpark realisiert werden,

Streckenverlauf .Parkbogen Ost*

Fiir die Realisierung des Parkbogens sind die erforderlichen Grund- Bedeutsam fiir den Ostabschnitt sind jedoch auch Gesprache 1. Siidabschnitt - bereits erlebbar ist der West-0st-Abschnitt: Grol3es Potenzial fiir LEIpZIg

stlicksflachen von zentraler Bedeutung. Dabei ist es Aufgabe des mit den Privateigentiimern entlang der ehemaligen Bahntrasse. Johannisplatz, Grassimuseum, Lene-Voigt-Park, Anger-Crotten-

Liegenschaftsamtes, die Verhandlungen mit der Deutsche Bahn Darunter befinden sich viele Garten. Dabei galt es die Eigentimer- dorfer Bahnschneise Der ,Parkbogen Ost“ verfiigt iber das Potenzial, als Leitprojekt

AG, DB Immobilien tber den Ankauf der Flachen zu fihren, in deren strukturen daraufhin zu priifen, ob es sich um Privatpersonen, innerhalb der nachsten zehn Jahre und dariiber hinaus Leipzig als

Firmen oder Erbengemeinschaften handelt. Dariiber hinaus ist der 2. Ostabschnitt Sellerhduser Bogen - ab 2018/19 Anger-Crotften- weltoffene Stadt der kulturellen, dkologischen und zivilgesellschaft-
dorfer-Bahnschneise geplant, nach Norden Hochweg auf ehe- lichen Vielfalt reprasentieren zu kdnnen.
maligem Bahndamm und Sellerhduser Viadukt, eindrucksvolle Die Vielzahl unterschiedlicher Projekte in einem bislang durch Ent-
wicklungsdefizite gekennzeichneten Stadtteil kann auf die gesamte

Eigentum sich der grof3te Teil der Parkbogentrasse befindet. Im
Marz 2019 konnten diese fiir den Abschnitt Sellerhduser Bogen von Umgang mit Mietvertragen und der Abriss von Gebduden zu klaren.
Anger-Crottendorf bis zum Volksgarten in Schonefeld nach auf- Fiir den Abschnitt ,Nordspange*” sind Gesprache mit den Eigen-
wendigen Vorbereitungen abgeschlossen werden. tlimern der Areale des , Alten Posthahnhofs“ und des ehemaligen
Thiiringer Bahnhofs zu fiihren. Dies ist jedoch abhangig von der
Variantenpriifung. Nach Feststehen der finalen Variante erhalt das

Erst auf dieser Basis konnten die Grundstiicke beim Eisenbahn-
Liegenschaftsamt den Auftrag zum Grunderwerb.

Ausblicke iber das Stadtpanorama
Stadt ausstrahlen.

3. Nordspange - Vision: Weiterfiihrung Richtung Westen, zwei
Varianten denkbar - stidlich oder nérdlich der Bahnstrecke Leipzig-
Dresden, tiber ,griine Trittsteine” entlang Biilowviertel/Mariannen-
straBBe oder Schulze-Delitzsch-StraB3e, Freiladebahnhof zur Ostseite

Bundesamt fiir andere Nutzungen freigestellt werden. So konnte

Leipzig die uneingeschrankte Planungshoheit fiir diese Grundsti- Parallel dazu erfolgen in regelmaBigen Abstanden Abstimmungs-

cke zuriickerhalten. Zeitgleich wurden damit auch die Vorausset- runden mit allen beteiligten Fachdamtern. Darunter sind u. a. feder-

zungen fiir Fordermittel der EU und des Bundes fir den Ostab- fiihrend das Amt fiir Wohnungsbau und Stadterneuerung, das Amt Hauptbahnhof oder entlang Volksgarten, Mariannenpark, Alter
flir Stadtgriin und Gewasser, das Verkehrs- und Tiefbauamt, das Postbahnhof, Parthe zur Westseite Bahnhof

schnitt ,Sellerhauser Bogen“ geschaffen.
Stadtplanungsamt und das Amt fiir Umweltschutz beteiligt.
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Nachgefragt

Neuer Leiter der Abteilung Grundstiicksverkehr

stellt sich vor

Unter der Rubrik ,Nachgefragt“ kommen Personen aus den unterschied-
lichen Abteilungen des Liegenschaftsamtes zu aktuellen Themen zu Wort.
In dieser Ausgabe des Liegenschaftsberichts steht Michael Gotz,

Leiter der Abteilung Grundstticksverkehr, Rede und Antwort.

Herr Gotz, Sie sind seit August 2019 Leiter der Ab-
teilung Grundstiicksverkehr. Wie sind Sie zur Stadt
Leipzig gekommen?

Zuvor habe ich das Liegenschaftsmanagement bei der Leipziger
Wohnungs- und Baugesellschaft mbH (LWB) geleitet. Die damalige
Tatigkeit ist sehr ahnlich zu der heutigen. Zu meinen Schwerpunk-
ten gehdrten inshesondere die Begleitung von Grundstiicksan- und
verkaufsprozessen, Grundstiicksbewertung, Betreuung grund-
buchrelevanter Vorgdange und nachbarschaftlicher Belange sowie
Anlagenbuchhaltung.

Was sich geandert hat, ist die Arbeitsbandbreite. Die Stadt verfligt
tiber dreimal so viele Grundstiicke. Vorher lag der Fokus zuneh-
mend auf einzelnen Stadtteilen, jetzt auf dem ganzen Leipziger
Stadtgehiet. Es gibt viele neue interessante Grundstiicke und groBe
Projekte, die ich begleiten darf.

Wie groB ist lhre Abteilung und welche Aufgaben
iibernimmt sie innerhalb des Liegenschaftamtes?

Die Abteilung Grundstlicksverkehr besteht aus zwei Sachgebieten,
die Leipzig in Nord und Siid einteilen, sowie der Arbeitsgruppe
Landwirtschaft. Insgesamt sind in der Abteilung 19 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter beschaftigt.

In enger Abstimmung mit dem Strategie- und Portfoliomanage-
ment erwirbt, tauscht oder verduBert die Abteilung Grundstiicks-
verkehr geeignete Grundstiicke, die zur MaBnahmenumsetzung
der Fachamter nétig sind.

Eine weitere wichtige Aufgabe ist die Bestellung von Erbbaurech-
ten im Rahmen von Konzeptverfahren. Diese kénnen entweder die
Errichtung von mietpreisgebundenen Wohnungen oder die Gber-
wiegende Selbstnutzung der Erbbaurechtsnehmer zum Ziel haben.
Die komplexe Vertragsgestaltung sowie die unterschiedlichsten
Bediirfnisse unserer Vertragspartner machen dieses Thema umso
interessanter.

Welche Themen sind Sie als Erstes angegangen?

Als Erstes stand fiir mich die Einarbeitung in die Prozesslandschaft
der Stadtverwaltung auf dem Programm. Danach kamen die Grund-
stlicksgeschafte dran.

Abteilungsleiter Michael Gétz

Was waren aus lhrer Sicht die gréB3ten Projekte 2019?
2019 haben wir groBe Ansiedlungen von Unternehmen gemeinsam
mit der Wirtschaftsforderung vorangetrieben. Zu den Unternehmen
zahlten Beiersdorf, Baytree und Mercateo. Dariiber hinaus haben
wir erste Erfahrungen mit Konzeptverfahren bei der Grundstiicks-
verauBerung gesammelt, die wir 2020/21 weiter intensivieren
werden.

Welche Herausforderungen sehen Sie fiir 2020?

2020 steht die Umsetzung eines groBen Tauschpakets fiir die
Ansiedlung von Einrichtungen des Freistaates Sachsen an. Zudem
erfolgt der Vollzug der Einlage des stdadtischen Wohnungsbestan-
des in zwei Tochterunternehmen der Stadt Leipzig.

Die Flachenvorsorge fiir verschiedene Bereiche der Stadtver-
waltung bleibt weiterhin ein Fokus des Liegenschaftsamtes. Eine
Pflichtaufgabe der Stadt ist die Bereitstellung von Standorten fiir
Schulen und Kindertagesstatten. Dartiber hinaus wird fiir Gewerbe-
ansiedlungen, Griinflachen oder auch Sportflachen vorgesorgt.

Projektentwickler Baytree sicherte sich 2018 Flédchen im Industriepark Nord.

Kurz erklart
Was steckt hinter dem Erbbaurecht?

Jens Braband, Justiziar des Liegenschaftsamtes, erklart aus Sicht der Stadt

Leipzig die Vor- und Nachteile des Erbbaurechts.

1 78 Wohnen

‘46 Soziales

Vergebene
Erbbaurechte 31
(Stand 2019) \ Gewerbe
’\ 45 Kultur
Wisssenschaft

Sport
3 0 Sonstiges

Warum greifen viele Kommunen mittlerweile auf das
Erbbaurecht zuriick?

Es gilt als Mdglichkeit, kemmunale Grundstiicke nicht ganz aus der
Hand zu geben. Denn die Stadt bleibt Eigentiimerin und der Erb-

bauberechtigte kann seine Bauwerke darauf errichten und besitzen.

Man erhofft sich auch langfristigen Einfluss auf die Nutzung, die in
gewissem Umfang geregelt wird.

Wie funktioniert Erbbaurecht?

Erbbauberechtigte haben auf vorbestimmte Zeit ein Recht am
Grundstiick im Grundbuch. Dabei sind die Fldche des Erbbaurechts
sowie Art und Umfang der Nutzung festgelegt. Bestehende oder
noch zu errichtende Bauten auf dieser Flache gehdren dann fir die
Dauer des Rechts den Erbbauberechtigten. Das Grundstiick selbst
gehdrt weiter der Stadt.

Welche Vorteile bietet es gegeniiber dem Verkauf?

Das Grundstiick wird nicht endgiiltig weggegeben. Wenn das Recht
endet, gehen die aufstehenden Bauwerke an den Grundeigentiimer
liber, sind aber zu entschadigen. In der Regel ist ein jdhrlicher Erb-
bauzins vereinbart. Es gibt also eine laufende Einnahme. Und durch
Regelung des Zwecks ist varab gekldrt, was der Berechtigte auf
dem Grundstiick bauen soll und darf. So sollen auch Grundstiicke zu
einer Nutzung kommen, die ein Eigentiimer nicht ganz weggeben
will oder kann.

Justiziar Jens Braband

Wer stellt Grundstiicke fiir Erbbaurechte bereit?

Am haufigsten sind es die Kommunen. Aber auch die Kirchen
geben Erbbaurechte aus und einige gemeinniitzige Einrichtungen,
oftmals Stiftungen. Inzwischen bestellen auch einige privatrecht-
liche Institutionen wieder Erbbaurechte.

Wofiir werden Erbbaurechte vergeben?

Urspriinglich vor allem fiir den Wohnungsbau, vom Eigenheim bis
zum Mehrfamilienhaus, und besonders fiir weniger einkommens-
starke Teile der Bevdlkerung. In den letzten Jahrzehnten wurden
vor allem Kindergarten, Sportanlagen oder auch Tiefgaragen
ermdglicht. In den letzten Jahren wird das Erbbaurecht wieder ver-
mehrt als Mittel fiir den Wohnungsbau angesehen.

Wie sind die Konditionen?

Es gibt eine groBe Bandbreite. Die Zeit richtet sich oft nach der
erwarteten Nutzungsdauer. Keineswegs vorgeschrieben, aber sehr
bekannt ist ein Zeitraum von 99 Jahren. Es geht aber auch langer
oder kiirzer. Der Erbbauzins wird meist als Prozentsatz des Grund-
stiickswerts berechnet und muss fiir sachsische Kommunen in der
Regel marktiblich sein. Art und Umfang der Nutzung werden ge-
regelt und kénnen dann nur noch einvernehmlich geandert werden.
Werden Bauwerke zerstort, miissen Erbbauberechtigte sie in aller
Regel wiedererrichten. Fiir die Belastung des Erbbaurechts und den
Verkauf an Dritte bedarf es meist der Zustimmung des Grundeigen-
timers.

Was passiert nach Ablauf des Erbbaurechts?

Endet das Recht mit Zeitablauf, verlieren Erbbauberechtigte das
Eigentum an den Bauwerken. Dieses geht auf den Grundeigen-
timer Uber. Dafiir ist aber in der Regel auch eine Entschadigung zu
zahlen. Einige weitere Dinge sind insoweit Verhandlungssache und
abhangig von den Zielen der Beteiligten. Dazu gehdren die Héhe
der Entschadigung, ob es ein Vorrecht gibt, ein neues Erbbaurecht
mit bisherigen Erbbauberechtigten abzuschlieBen, oder ob ein An-
kaufs- oder Vorkaufsrecht besteht.




Landwirtschaft

Im Leipziger Stadtgebiet

Gesamtkonzept fur wichtigen Wirtschaftszweig wird erarbeitet

=4 60

Pachter stadtischer
Landwirtschaftsflachen

Das gemeinsame Ziel ist eine Hand-
lungsstrategie zum Erhalt der landwirt-
schaftlichen Flachen im Eigentum der
Stadt Leipzig bei gleichzeitiger Forderung
verantwartungsvoller, nachhaltiger und
tkologischer Landwirtschaft auf diesen
Gehieten.

Dazu reichte die Stadtratsfraktion Blindnis
90/Die Griinen im Februar 2019 sieben
Einzelantrdage ein. Darin ging es unter an-
derem darum, stadtische Landwirtschafts-
flachen zu erhalten, Bio-Landwirtschaft
zu fordern und den Einsatz von Pflanzen-
schutzmitteln bei Neuverpachtungen
vertraglich auszuschlieBen.

Die Menge an Einzelantragen veranlasste
die Stadtverwaltung zu einem Verwal-
tungsstandpunkt mit dem Alternativvor-
schlag zur Erarbeitung einer Gesamt-
konzeption ,Landwirtschaft im Leipziger
Stadtgebiet”. Diese soll die Zielstellungen

1.800 ha

verpachtete Nutzflache

der Einzelantrdge aufgreifen und zu einer
langfristig ausgelegten Strategie mit konkre-
ten Handlungsvorschldagen erganzen. Dazu
nahm im Friihjahr 2020 eine Lenkungsgrup-
pe unter Federfiihrung des Liegenschafts-
amtes ihre Arbeit auf.

Die Stadt Leipzig ist Eigentimerin von gut
18 Prozent der insgesamt 10.000 Hektar
Landwirtschaftsflache. Es bestehen mehr als
100 Landpachtvertrage mit 60 Pachterinnen
und Pachtern. Darunter sind Einzelperso-
nen ebenso zu finden wie groBe Landwirt-
schaftsunternehmen mit mehreren hundert
Hektar Pachtfldache. Die Vertragsverwaltung
und die Betreuung der Pachter obliegt der
Arbeitsgruppe Landwirtschaft im Liegen-
schaftsamt. Zu einigen Pachtern besteht
dabei feils seit Giber 30 Jahren eine vertrau-
ensvolle Vertragsbeziehung.

Alle Pachter tragen ihren Anteil zur Bedeu-
tung des Wirtschaftszweiges Landwirtschaft
bei, der mit seinen vor- und nachgelagerten
Markten eine wichtige Stellung im gesamten
Wirtschaftskonstrukt Leipzigs einnimmf.

Diese Rolle dauerhaft zu sichern und dabei
die Landwirtschaft vor Ort zu stirken und
zukunftsfihig auszugestalten, soll durch
die angestrebte Gesamtkonzeption unter-
stiitzt werden.

Leipzig wachst - dafiir sucht die Stadt Grundstiicke

Die Stadt Leipzig kauft Grundstiicke an - fiir eine nachhaltige Stadtentwicklung - beispielsweise
fur soziale Einrichtungen, Gewerbeansiedlungen, zur Sicherung bezahlbaren Wohnraums sowie
fur benatigte Verkehrs-, Grin- und Ausgleichsflachen.

Sie besitzen ein Grundstiick, das von Interesse sein konnte und wollen dieses verkaufen?
Kontaktieren Sie uns gern.

0341123-5685

liegenschaftsmarketing@leipzig.de
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		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein


		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen


		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen


		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben


		Listen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein


		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein


		Überschriften




		Regelname		Status		Beschreibung


		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung
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